
13. September 2024

„Der andere Blick“: Neue Ausstellung
verbindet Fotografie und Malerei in

Berlin
Entdecken Sie die einzigartige Ausstellung „Der andere
Blick – Gefühl und Realität“ in der rk-Galerie in Berlin bis

zum 13. November 2024. Historische Fotografien aus dem
Ost-Berlin und der DDR, kuratiert von DDR Fotoerbe,

treffen auf die abstrakte Malerei von Katja Jandrjasevic.
Erleben Sie die Verbindung von weiblichen Perspektiven
und emotionalen Stimmungen. Der Eintritt ist kostenlos!

Besuchen Sie uns von Montag bis Freitag, 10-18 Uhr.

Über den Alltag in der DDR – Eine
künstlerische Entdeckung

  Die rk-Galerie für zeitgenössische Kunst in Berlin öffnete am 6.
September 2024 die Türen zu einer besonderen Ausstellung
unter dem Titel „Der andere Blick – Gefühl und Realität“. Bis
zum 13. November 2024 können Besucher in eine



faszinierende Welt eintauchen, die sowohl historische als auch
emotionale Aspekte des Lebens in der DDR beleuchtet.  

  Diese Ausstellung hebt die Perspektiven von drei ostdeutschen
Fotografen hervor, Marion Klemp, Martina Kaiser und 
Waltraud Grubitzsch, die ihren Blick auf das Leben zu Zeiten
der DDR von 1961 bis 1991 teilen. Durch ihre Aufnahmen wird
ein lebendiger Einblick in den Alltag, offizielle Veranstaltungen
und private Augenblicke der damaligen Zeit gewährt. Die
Fotografien, die von der Agentur DDR Fotoerbe kuratiert
wurden, vermitteln ein authentisches Bild der gesellschaftlichen
Realität und der spezifisch weiblichen Erfahrungen dieser Ära.  

  Besonders bemerkenswert ist die ergreifende Verbindung
zwischen diesen Fotografien und den abstrahierten Malereien
der Lichtenberger Künstlerin Katja Jandrjasevic. Während die
Fotografien die äußere Realität dokumentieren, zielen
Jandrjasevics Werke darauf ab, innere Gefühle und Stimmungen
zu vermitteln. Diese kontrastierenden Ansätze schaffen ein
spannendes Wechselspiel zwischen der dokumentierenden
Ausstattung der Fotografie und der emotionalen Tiefe der
Malerei.  

  Die Ausstellung bietet nicht nur Kunstliebhabern, sondern auch
der weiteren Öffentlichkeit die Möglichkeit, über die
Vergangenheit nachzudenken und die Geschichte der DDR durch
einen neuen, künstlerischen Blickwinkel zu betrachten. Durch
diese besondere Darbietung wird auch der gesellschaftliche
Diskurs über das Leben in der DDR angestoßen, was die
Relevanz der Ausstellung unterstreicht.  

  Die rk-Galerie in der Möllendorffstraße 6 in Berlin-Lichtenberg
ist von Montag bis Freitag von 10 bis 18 Uhr geöffnet, und der
Eintritt ist kostenlos. Diese Gelegenheit ist nicht nur eine
Einladung zur Kunst, sondern auch ein Raum, um über die
vielschichtige Vergangenheit nachzudenken und deren Einfluss
auf das heutige Deutschland zu verstehen.  



 

Details

Besuchen Sie uns auf: mein-berlin.net
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